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AfD-Chef Bernd Lucke für einen Euro ohne Frankreich

Berlin, 12.10.2014, 00:00 Uhr

GDN - Der Vorsitzende der AfD, Bernd Lucke, drängt auf einen Euro ohne Frankreich. "Frankreich ist das größte Problem, das wir
derzeit in der Eurozone haben. Die kriegen ihre wirtschaftspolitischen Probleme nicht in der Griff, halten die Defizitgrenzen nicht ein,
zeigen keinerlei Bereitschaft zu Reformen. Frankreich wäre gut beraten, den Euro aufzugeben", sagte Lucke der "Bild am Sonntag". 

Der Europaabgeordnete hält eine Aufgabe der gemeinsamen Währung für unproblematisch für das Fortbestehen der EU: "Deutsch-
land und Frankreich hatten in der Europäischen Union jahrzehntelang unterschiedliche Währungen und die EU hat sich sehr gut dabei
entwickelt. Am besten wäre ein verkleinerter Euro-Verbund, vielleicht bestehend aus Deutschland, Österreich, Benelux, Finnland und
den baltischen Staaten." Südeuropa und Frankreich hätten sich hingegen als nicht wettbewerbsfähig erwiesen. Mit eigenen Währun-
gen könnten sie abwerten und die eigenen Produkte billiger anbieten, so Lucke weiter.
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